
 

 

PRESSEMITTEILUNG  

Bestandsgenauigkeit im Modeeinzelhandel  liegt bei nur 75 Prozent 

Graz/London, August 2018 – Eine detaillierte Analyse des Retail-Technologie-Spezialisten Detego hat bestätigt, 

dass die Bestandsgenauigkeit von Mode-Einzelhändlern durchschnittlich bei nur etwa fünfundsiebzig Prozent liegt. 

Das Problem wird dadurch verschärft, dass für effiziente Omnichannel-Services exakte Bestandsdaten erforderlich 

sind und Einzelhändler den Anforderungen der Konsumenten nach aktuellen und zuverlässigen Informationen zur 

Artikelverfügbarkeit nachkommen müssen. Die häufigsten Anfragen von Konsumenten über Detega, den von 

Detego entwickelten Chatbot, der es den Verbrauchern ermöglicht über ihr Smartphone mit Einzelhändlern in 

Kontakt zu treten, betreffen die aktuelle Verfügbarkeit von Artikeln.  

"Kunden wollen sofortige und genaue Informationen zur Artikelverfügbarkeit und das über alle Kanäle", sagt  

Dr. Michael Goller, CTO von Detego. “Sie möchten sicher sein, dass der von ihnen gewünschte Artikel in der 

richtigen Größe und Farbe verfügbar ist. Aber viele Modehändler bleiben hier hinter den Erwartungen der 

Konsumenten zurück, da ihre Systeme dazu keine verlässlich Auskunft geben können.“ 

Laut Dr. Goller ist es nicht empfehlenswert, sich als Modehändler bei etwas so Wichtigem wie der 

Bestandsgenauigkeit auf manuelle Prozesse zu verlassen, die in der Regel das Schließen von Filialen für die 

Inventur bedeuten. Insbesondere, da RFID-basierte In-Store Systeme eine automatisierte Inventur im laufenden 

Betrieb, optimierte Nachfüllprozesse und nahezu hundertprozentige Bestandsgenauigkeit ermöglichen und somit 

umsatzrelevant sind.  

Eine Studie der Universität Parma, Italien hat einen stetigen Umsatzanstieg in RFID-basierten Filialen gezeigt, und 

bestätigt, dass "RFID-Etikettierung auf Einzelteilebene ein leistungsfähiges Instrument zur Verbesserung der 

Bestandsgenauigkeit, sowohl als Voraussetzung für Omnichannel-Services als auch Nachfüllprozesse, ist.”1 

Die stetig steigende Erwartungshaltung der Konsumenten sowie die Verfügbarkeit von relevanten Technologien 

führen zu einem Umdenken in der Modehandelsbranche. IDC Retail Insights prognostiziert, dass achtzig Prozent 

der Einzelhändler in den nächsten Jahren in RFID- und IoT-basierte Plattformen2  investieren werden. 
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1 https://bit.ly/2s2e2Gf 
 
2 https://www.idc.com/getdoc.jsp?containerId=prUS43775418 
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Über Detego 

 

Die Detego GmbH, ein innovativer Softwarehersteller, mit Hauptsitz in London und Niederlassung in Graz (Österreich) wurde 

2011 gegründet. Das Unternehmen entwickelt und vertreibt mit der Detego Suite Standardsoftwareprodukte zur Echtzeit-

Analyse und Artikeltransparenz im Modehandel. Die Suite besteht aus Detego InStore zur Merchandise-Sichtbarkeit auf der 

Verkaufsfläche und im BackStore, Detego InWarehouse für Bestandstransparenz auf Stückebene im Zentrallager, Detego 

InReports für Data-Analytics und Detego InChannels für ein aktives Consumer Engagement. Detego InStore verhindert „Out-

of-Stock“-Situationen und stellt in Kombination mit Detego InReports eine optimale Warenpräsentation und Artikel-

Verfügbarkeit auf der Fläche sicher. Detego InReports analysiert die entscheidenden KPIs der einzelnen Standorte, wie 

Warenbestand und -verfügbarkeit, sowie die jeweilige Artikelaltersstruktur (Verweildauer auf der Fläche) und ermöglicht dem 

Store Manager, Merchandise Planner sowie der Geschäftsleitung, Filialen auf Basis von Echtzeitdaten (Kasse, Kundenströme, 

Kundenverhalten) zu bewerten und effektive Maßnahmen einzuleiten. Detego unterstützt die Omnichannel- und digitalen 

Strategien der Textileinzelhändler, besonders durch den Einsatz von Consumer Engagement-Maßnahmen am POS, eine 

aktive Filialnetzsteuerung sowie ein durchgängiges Einkaufserlebnis der Konsumenten in allen Kanälen. Ergänzt wird das 

Softwareangebot um Managed Services, wie zum Beispiel Software-as-a-Service (SaaS) und attraktive Finanzierungsmodelle. 

Zu den Kunden zählen internationale Modemarken, Händler sowie Warenhäuser. Detego ist in über 1.500 Stores bereits im 

Einsatz. Weitere Informationen unter www.detego.com 

 

Detego in Social Media: Xing, LinkedIn oder YouTube: 

 

https://www.xing.com/companies/detegogmbh 

https://www.linkedin.com/company/detego-ltd 
https://www.youtube.com/channel/UC38zjertxlBg_wUoTd_ek6g/feed 

https://www.youtube.com/watch?v=qWz9fA7RUyc&t=11s  
https://www.youtube.com/watch?v=Olpf2BWAikw  
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